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D o r w o r t. 

d i e Entstehung des vorliegenden Buches, welches ber Ver* 
faffer in anfpruchstofer SBeife der Ocffenttichfcit übergiebt, ist 'ju* 
nächst zurückzuführen auf eigene Studien, theils hat aber auch ber 
Umstanb den Verfasser 511 hiefeu Arbeit veranlaßt, baß er in feiner 
Eigenschaft als lanbcsgerichtlicher Ejperte meljr als Anbere mit der 
Vornahme lanbwirthschaftticher Taxationen beschäftigt war unb bei 
ben bezüglichen Arbeiten mit bem burch bie Verhältnisse gebotenen 
Ernfte vorgehen mußte. 

d a s Material, welches,, in fo weit es bie ©runbzüge bes 
Verfahrens bei lartbwirthfchaftlichen Schätzungen betrifft, bisher m 
Tage gefördert würbe, ist ein fo reiches unb ben ©egenftanb er? 
fchöpfenbes, baß für ben Autor weber bie ^othwenbigfeit noch auch 
bie Möglichfeit vorlag, in btefer ^Richtung Neuerungen ju schaffen. 
SDeu Verfasser wollte bies aber auch nicht; feine Abficht war es 
.vielmehr, bie vorläufig festftetjenben ©runbfätze in georbneter unb 
möglichst klarer, bann ben Verhältnissen ber Sanbwirthfchaft Deftcr* 
reich'UngarnS angepaßter F0l"m darzustellen. Jnsbefoubere war er 
aber bemüht, verfchiebene bie Taxation betreffenbe Vorfragen [ausführ* 
licher, als bie§ bisher geschehen; zu behandeln. 

d a s SHefultat auch ber forgfättigften unb auf richtigster ©rund" 
läge Jausgeführten Taxation entfpricht in ber Siegel nur annähernb 
dem SBerthe, ber fpäterhin auf ©runblage vollenbcter Thatfachen 
rechnungsmäßig uachgewiefeu werben kann. 5Der Verfasser ist deshalb 
ber Anficht, baß bei Veranschlagungen um fo genauer vorgegangen 


